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Auch heuer eröff neten wir gemeinsam die Ba-
desaison am Partnerschaftsstrand in Přední 
Výtoň. Die Bürgermeister Pavel Gabriš und 
Leopold Gartner sowie MitarbeiterInnen der 
jeweiligen Gemeinden hissten als Zeichen 
der Freundschaft und Zusammenarbeit ge-
meinsam die Fahnen. Der Strand ist für das 
Badevergnügen frei zugänglich. Parkmöglich-
keiten bestehen am öff entlichen Parkplatz 
beim Kreisverkehr sowie am Seeparkplatz 
Richtung Lipno.

Alle Vorderweißenbacher und Vorder-
weißenbacherinnen sind herzlich Will-
kommen, den Sommer am See zu genie-
ßen!

Schiff s- und Fährenabfahrtsplan:
www.lipno-line.com
https://www.lipensko.cz/de/praktische-infor-
mationen/faehren
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[Hier eingeben]

NEWS aus dem Team der Agenda.Zukunft

Mobilität im Alltag und Beruf
Wir	fokussieren	uns	auf	sinnvolle	Einsparungspotenziale	im	Bereich	des	
Individualverkehrs	 und	 bauen	 Angebote	 der	 Co-Mobilität	 und	 des	
öffentlichen	Verkehrs	 aus.	 Für	Berufs- und Alltagswege	 in	der	näheren	
Umgebung	 setzen	 wir	 auf	 eine	 wesentliche	 Verbesserung	 des	
Radwegenetzes,	um	diese	Fahrten	sicher	mit	dem	Fahrrad	zurücklegen	zu	
können.

Unsere Wege zum Ziel.

» Wir	erheben	den	Bedarf	an	Shared	Places	mit	Co-Working-Räumen,	
um	hochwertiges Home-Office	zu	fördern	und	damit	Arbeitswege	zu	
reduzieren.

» Wir	prüfen	die	Nutzung	der	Leerstände	im	Ort,	um	Shared Places	zu	
errichten	(inklusive	Start-Ups	beziehungsweise	Gemeinschaftsbüros	
in	der	Musikschule).

» Wir	verbinden	touristische	Mobilitätsangebote	mit	Alltagsangeboten	
und	machen	sie	für	die	Bevölkerung	nutzbar.

» Wir	bieten	Mitfahrbänke.
» Wir	installieren	eine	Mitfahr-App	und	schulen	Interessierte	für	den	

Gebrauch	der	App.
» Wir	bauen	das	bestehende	Angebot	von	„Mühlferdl“	sinnvoll	aus	und	entwickeln	Car-Sharing-Angebote,	die	

selbstorganisiert	in	Siedlungen,	Dörfern	und	Wohnanlagen	funktionieren.	
» Wir	machen	denWander-Shuttle	nutzbar	für	die	Bevölkerung.
» Wir	statten	öffentliche	Parkplätze	mit	E-Ladestationen	aus.
» Wir	bieten	Busse	(Jugendtaxi	mit	Gutscheinen)	zu	Festln	und	Clubs	für	unsere	Jugendlichen.
» Wir	fördern	einen	Radshop	mit	Radverleih	und	Reparaturservice.
» Wir	errichten	Radständer	im	gesamten	Ort.
» Wir	entwickeln	gemeinsam	mit	dem	Land	OÖ	einen	Radweg	nach	Bad	Leonfelden.

Radwege für die täglichen Strecken
Nach	wie	vor	werden	viele	Wege	des	täglichen	Bedarfes	– zum	
Arbeitsplatz,	zum	Einkauf	oder	in	der	Freizeit	– mit	dem	Auto	
zurückgelegt.	Der	Ausbau	von	Alltagsradwegen	schafft	gerade	für	Kurz-
und	Mittelstrecken eine	attraktive,	sichere	und	umweltschonende	
Alternative.	Die	steigende Zahl	an	E-Bikes	erweitert	auch den	
Streckenradius mit	dem Fahrrad	und	eröffnet somit	neue Möglichkeiten	
für	die	Mobilität	im	Alltag.	
Diese	Radwege	für	den	„täglichen	Gebrauch“	werden	eng	auf	die	Bedürfnisse und auf die	Praxistauglichkeit	für	
die	Bevölkerung	vor	Ort	abgestimmt.	Die Verbindung zwischen	Vorderweißenbach	und	Bad	Leonfelden
könnte	mit	einem	neuen Alltagsradweg	ausgebaut und	für	den	Radverkehr	attraktiver	gemacht	werden.	Das	
Team	der	agenda.zukunft setzt	sich	daher	dafür	ein,	einen	Grundsatzbeschluss der	beiden	betroffenen	
Gemeinden sowie in	der	INKOBA zu	erwirken.	Dieser	ist	die	Voraussetzung für	die	weiteren	Schritte,	etwa	die	
Prüfung	der	Machbarkeit	und	möglicher	Streckenverläufe.

Agenda-Stammtische im Gemeindeamt

Mittwoch,	20. September, 20 Uhr  Mach	auch	DU	mit!	Komm	doch	einfach	zu	unseren	
Stammtischen	oder	schick	uns	deine	Kontaktdaten	
an	agenda.zukunft@vorderweissenbach.at

Was ist das Zukunftsprofil?
Das	 Zukunftsprofil	 definiert	
wichtige	 Leitlinien	 für	 die	
zukünftige	 Gemeindearbeit	 und
wurde	 im vergangenen	 Jahr	
gemeinsam	 mit zahlreichen	
Gemeindebürger:innen	 neu	
erarbeitet.
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Vorstellung der
Betriebe
In den nächsten Ausgaben stellen wir 
alle MitarbeiterInnen der einzelnen 
Bereiche der Marktgemeinde vor:

Präsentation in diesem Amtsblatt:

Mitarbeiter des
Marktgemeinde-
amtes

Dumfart
Heinrich,
Amtsleitung-
Stellvertretung

Dollhäubl
Thomas,
Amtsleitung

Thorwartl
Kerstin,
Standesamt, 
Verwaltung

Gartner
Leopold,
Bürgermeister

Schauer 
Sabine,
Sekretariat

Hartl
Martina,
Umwelt

Plakolb Gottfried,
Bauamt

Raab
Gabriele,
Leitung
Standesamts-
verband

Hauzeneder
Lisa,
Standesamt,
Verwaltung

Tumfart
Sarah,
Bürgerservice/
Meldeamt

Duringer
Nicole,
Finanzabteilung/
Buchhaltung

Duringer
Sandra,
Finanzabteilung/
Steuer-
buchhaltung
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Die Marktgemeinde macht die Eigen-
tümer von Grundstücken entlang öf-
fentlicher Verkehrswege (Gemeinde-, 
Siedlungs- und Güterwege) darauf 
aufmerksam, dass sie dazu verpfl ich-
tet sind die Verkehrsfl ächen von über-
hängendem Bewuchs freizuhalten. 
Laut einer Erkenntnis des Obersten 
Gerichtshofes aus dem Jahr 1991 sind 
die Verkehrswege von überhängen-

dem Bewuchs freizuhalten. Im Sinne 
der Verkehrssicherheit ersucht die 
Marktgemeinde die Grundbesitzer alle 
Hecken, Sträucher und Bäume entlang 
der Straßen und Wege regelmäßig in 
dieser Hinsicht zu kontrollieren und 
gegebenenfalls zurückzuschneiden. 
Der Freiraum muss mindestens eine 
Breite von 3,5 m und eine Höhe von 
4,5 m haben.

Sichtbehinderung 
durch überhängen-
den Bewuchs

Foto: Pixabay[Hier eingeben]
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öffentlichen	Verkehrs	 aus.	 Für	Berufs- und Alltagswege	 in	der	näheren	
Umgebung	 setzen	 wir	 auf	 eine	 wesentliche	 Verbesserung	 des	
Radwegenetzes,	um	diese	Fahrten	sicher	mit	dem	Fahrrad	zurücklegen	zu	
können.
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» Wir	erheben	den	Bedarf	an	Shared	Places	mit	Co-Working-Räumen,	
um	hochwertiges Home-Office	zu	fördern	und	damit	Arbeitswege	zu	
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gemeinsam	 mit zahlreichen	
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Geburtstage

Sterbefälle

Geburten

Eheschließungen

Magdalena
Eltern: Lisa-Marie und Anton
Enzenhofer, Stumpten 49

Gillhofer Josef
Flurweg 2/2,
im 88. Lebensjahr 

Hohner Friedrich
Piberschlag 36,
im 91. Lebensjahr

Stelzer Monika & Birklbauer Stefan

Feilmayr Christa & Leitner Christian

Friedrich Hohner
feierte seinen 90. Geburtstag

Der Bürgermeister Leopold Gartner 
sowie HBI Helmut Atzmüller (FF Piber-
schlag) gratulierten dazu recht herz-
lich.

Leider verstarb Herr Hohner kurz nach 
seinem Geburtstag.

Ehejubiläen

Friederike und Josef Meilinger
feierten die Diamantene Hochzeit

Bürgermeister Leopold Gartner, die 
Pfarre Vorderweißenbach, der Senio-
renbund und der Bauernbund gratu-
lierten dazu recht herzlich.
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Sponsor des
Vorteilstickets Eine Monatskarte nach Linz

und retour
Das Ticket kann von den Gemein-
debürgerInnen tageweise entliehen 
werden (umfasst Kernzone von Linz, 
somit können auch die öff entlichen 
Verkehrsmittel im Linzer Stadtgebiet 
genutzt werden).

Reservierung bei pro mente Vorder-
weißenbach
bpersönlich (Hauptstraße 7)
btelefonisch (07219/6001)
bper Mail (post.partner.vorderweis-
senbach@promente.at)

Rücksichtnahme in 
der Nachbarschaft
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Es wird drauf hingewiesen, dass es in 
Österreich ganzjährlich geltende Ru-
hezeiten gibt.
Diese sind von 22:00 Uhr bis 06:00 
Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig.
In diesen Zeiträumen sind jegliche 
Lärm bewirkende Tätigkeiten (Ra-
senmähen, Holz schneiden, …) zu ver-
meiden.
Danke für Euer Verständnis und 
die gegenseitige Rücksichtnahme!

Marktgemeinde
Vorderweißenbach -
in Zeit und Bild
Mit diesem Format präsentiert die 
Marktgemeinde Vorderweißenbach 
ab sofort laufende Projekte, ... im aktu-
ellen Amtsblatt.

In dieser Ausgabe:
In KW 23 wurden, in Zusammenarbeit 
mit dem Wegerhaltungsverband, die 
Güterwege Glasau und Kollerhäuser 
neu asphaltiert.
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Freie Wohnungen

Im LAWOG-Wohnhaus Finster-
bachweg 4/3 ist eine 2-Raumwoh-
nung, 62,96 m², 1. Stockwerk, Zen-
tralheizung ab sofort beziehbar.

Im  LAWOG-Wohnhaus Finster-
bachweg 4/4 ist eine 3-Raumwoh-
nung, 77,69m², 1. Stock, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im  LAWOG-Wohnhaus Finster-
bachweg 4/5 ist eine 2-Raumwoh-
nung, 63,02m², 2. OG, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im LAWOG-Wohnhaus Finster-
bachweg 4/6 ist eine 3-Raumwoh-
nung, 77,75 m², 2. Stockwerk, Stand-
platz,  Zentralheizung ab sofort 
beziehbar. 

Im  LAWOG-Wohnhaus Finster-
bachweg 6/2 ist eine 3-Raumwoh-
nung, 78,04 m², Erdgeschoss,  Zent-
ralheizung ab 01.09.2023 beziehbar. 

Im  LAWOG-Wohnhaus Fins-
terbachweg 6/6 ist eine 
3-Raumwohnung, 78,10 m², 2. 
Stockwerk, Standplatz,  Zentral-
heizung ab sofort beziehbar. 

Nähere Infos auf der Website 
bzw. bei der Amtsleitung, DW 11

2. Vorderweißenbacher Straßenflohmarkt
am Sonntag, 4. Juni 2023
Die Leitgedanken
b Wiederverwendung
b Wiederverwertung
b Abfallvermeidung
b Ressourcenschutz

nahmen viele Vorderweißenbacher 
wahr und nahmen am Straßenfloh-
markt teil.
Auch Aussteller von Nachbargemein-
den konnten begrüßt werden. Ins-
gesamt machten ca. 30 Teilnehmer 
aus unserem Ortszentrum eine Floh-
marktmeile und konnten bei perfek-
tem Wetter ihre Waren ausstellen. 
Altes, Neues, Gebrauchtes und vieles 
mehr wurde angeboten und machte 
die Stände zu interessanten Stöber-
plätzen.
Viele Besucher bummelten durch das 
Flohmarktgelände. Bei gemütlicher 
Atmosphäre wurden die Gäste mit 

Kaffee von den Goldhaubenfrauen, 
mit den köstlichen „Maria’s Bauern-
krapfen“ der Familie Hofer und mit 
gschmackigen Bratwürstl von  Enzen-
hofer Johann versorgt. Anziehungs-
punkt war natürlich die Seiterlbar, wo 
die FF Vorderweißenbach erfrischende 
Getränke angeboten hat.
Ein großes Danke dem Team der Frei-
willigen Feuerwehr Vorderweißen-
bach, welches viele organisatorische 
Aufgaben übernahm und für einen 
perfekten Ablauf der Veranstaltung 
sorgte.
Der Umweltausschuss freut sich sehr 
über die vielen positiven Rückmeldun-
gen und ist überzeugt, dass der Stra-
ßenflohmarkt zu einer fixen jährlichen 
Veranstaltung wird.

DANKE allen Teilnehmer und Be-
suchern. 
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Gleichenfeier vom 
neuen Bauhof
Am Mittwoch, 31. Mai 2023 fand im 
kleinen Rahmen die Gleichfeier statt.
Unglaublich, was in so kurzer Zeit ge-
schaffen wurde!

Vielen Dank an alle fleißigen
Hände!

Umgestaltung der 
Böschung beim Hut-
terparkplatz
Ein großes Dankeschön an den Ver-
schönerungsverein Vorderweißenbach 
für die Neugestaltung der Böschung!
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Gesundheitskompetenzen stärken – eine Herausforderung

Menschen stehen täglich vor Entscheidungen, wenn es um ihre Gesundheit geht. Dazu benötigen
Menschen das Wissen, die Motivation und die Fähigkeiten, relevante Gesundheitsinformationen zu
finden, zu verstehen, zu beurteilen und anzuwenden. Durch die Stärkung dieser Kompetenzen sind
wir in der Lage präventive Maßnahmen in Anspruch zu nehmen und mit Krankheiten gut umgehen zu
können. Denn die eigene Gesundheit beschäftigt uns ein Leben lang. Der Grundstein dazu wird bereits
in der Kindheit gelegt. Die große Herausforderung ist es, das theoretische Gesundheitswissen in den
praktischen Alltag zu integrieren.

 Reflektieren Sie regelmäßig Ihr Gesundheitswissen und Ihren Lebensstil
o Was bedeutet „gesund zu leben“ für mich persönlich? Welche gesundheitsförderliche

Routine lebe ich im Alltag?
o Welche Aktivitäten, Hobbies und Gewohnheiten bereiten mir Freude und halten mich

gesund?
o Welche Gewohnheiten (essen, trinken, bewegen, rauchen, etc.) sind weniger gut für

mich? Möchte ich diese ändern?
o Wo hole ich mir Motivation und Hilfe für eine Verhaltensänderung?

 Versuchen Sie durch gezielte Fragen an die Ärztin/den Arzt bzw. die Therapeutin/den
Therapeuten zu verstehen, was Sie krank gemacht hat bzw. wie Sie wieder gesund wer-
den.

 Hinterfragen Sie Ihre eigenen Bedürfnisse
o Benötige ich Ruhe, Entspannung oder körperliche Bewegung? Wie kann ich mir diese

holen?
o Benötige ich mehr Nähe/Distanz?
o Was fühle ich gerade? Bin ich wütend, traurig, enttäuscht? Was zeigt mir das Gefühl?

Was tut mir gerade gut?

 Nützen Sie die Vorsorgeangebote in Ihrer Gemeinde.

Was kann ich selbst zur Stärkung meiner Gesundheitskompetenz beitragen?

Am Pfingstwochenende fand in 
Vorderweißenbach eine dreitägige 
Atemschutzheißausbildung statt. 
Insgesamt 87 Trupps von 52 Frei-
willigen Feuerwehren aus Öster-
reich, Kroatien und Tschechien 
stellten sich den Herausforderungen 
im Brandsimulationscontainer. Im 
gasbefeuerten Container konnten 
die Feuerwehrmänner und Feuer-
wehrfrauen unter realen Bedingun-
gen bei Temperaturen 
von 50°-500° C verschiedene Brand-
situationen üben. Dies sind wich-
tige Erfahrungen für jeden 
Atemschutzträger und jede Atem-
schutzträgerin um nicht nur z.B. die 
richtige Strahlrohrführung zu trai-
nieren, sondern auch, um den eige-
nen Körper und das eigene Verhalten 
in solchen Extremsituationen kennen 
und kontrollieren zu lernen.

Atemschutzheiß-
ausbildung
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Der OÖ Familienbund ist auf der 
Suche nach einer/einem Elementar-
pädagogin/Elementarpädagogen für 
die Krabbelstube in Köckendorf.

Die Verwaltungsgemeinschaft 
Zwettl an der Rodl und Hellmon-
södt ist auf der Such nach einer/
einem Leiter/in.

Die Marktgemeinde Hellmonsödt 
ist auf der Suche nach einer/einem 
Mitarbeiter/in im Verwaltungs-
dienst - Finanzabteilung.

Die Stadtgemeinde Bad Leonfelden 
ist auf der Suche nach:
b einem Bauhofmitarbeiter 

(m/w/d)
b einer Reinigungskraft (m/w/d)

Nähere Informationen und wei-
tere Jobangebote findest du auf 

unserer Homepage!
(www.vorderweissenbach.at/ser-

vice/jobangebote)

Stellenangebote

Redaktionsschluss für das
nächste Amtsblatt: 26. Juni 2023

Kostenlose Informationsreihe für 
Angehörige

MAS Alzheimerhilfe: Wissen gibt
Sicherheit!
Ort: Haus am Ring, Ringstraße 77,
4190 Bad Leonfelden

b Montag, 12. Juni 2023, 14:30 Uhr
b Montag, 19. Juni 2023, 14:30 Uhr
b Montag, 29. Juni 2023, 14:30 Uhr
b Montag, 03. Juli 2023, 14:30 Uhr

Anmeldung unter: 0664/2139977
oder dss.linz-nord@mas.or.at

Wissen wie es geht:

Handling und Pflege 
von Neugeborenen
Das lernst du:
b  Babypflege in Theorie und Praxis
b  1x1 der Hausapotheke
b Entwicklungsförderung leicht 
    gemacht
b Tipps und Tricks für einen guten 
    Start
b Was mache ich, wenn...

21. Juli 2023 18-21 Uhr
Seelsorgezentrum Lichtenberg

Preis: 30,00 €/pro Person
           50,00€/pro Paar

Anmeldung unter: 
oh.babyleicht@gmail.com

Veranstalter
Olivia Enzenhofer & Hannelore 
Durstberger gemeinsam mit Gesun-
de Gemeinde und Volksbildungs-
werk Lichtenberg

Dipl. Kinderkrankenpflegerinnen
Mama‘s aus Leidenschaft



anmeldung: 
hofer m. 0664 1258807

berlesreiter p. 0660 5511925

startgeld: €20 pro team 
(2er teams)

boccia
turnier
samstag 08/07/23 - 10 uhr
sportplatz vorderweißenbach

sponsoren

union
fest

ab 20:30 uhrhappy hour 

von 21 bis 22 uhr 

10 getränke = 25 eur

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Schützen Sie sich mit einer Grillschürze
• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 

mit Wasser
• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sobald das Wetter frühlingshaft wird, gibt es für viele nichts Schöneres, als würzige Köstlichkeiten vom Rost 
zu genießen. Doch beim Grillen lauern einige Gefahren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt 
oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.

 
 
 

 
Eltern-Mutterberatung  Bad Leonfelden 

2023 
 mit psychologischer Beratung 

4. Montag im Monat  09.00-11.00 Uhr 
Bezirksseniorenheim, A. Stifterstr. 13  

 
26. Juni 

 
24. Juli 

 
Sommerpause (16.8. bis  15.9.)! 
 
Danach Terminverlegung auf 1. Montag 
im Monat nachmittags: 13.30-15.30 
Arzt ab 14.00! 
 

2. Oktober 
 

6. November 
 

4. Dezember 
 
   
 


